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No. ZO. Mo n t a g s, den 29Julius l8Q5.

nzeigen und Nachrichten.
Verordnung. bis aufweitere Verordnung beobachtet wer'

Von Gottes Gnaden Wir Friederica den.

August « Sophia verwictwete und ge- Wir laßen euch solches zu eurer Nachach,

bohrne Fürstin zu Anhalt , Herzogin zu tunz undgevichrenderBefolgung unverhal'
'
Sachsen , Engern und W - stptzalen, Gra - ten ; wollen jedoch zugleich , daß alle vor

sin zu Askame « , Frau zu Bernburg und Publicativn dieses Usftrs Lcscripls errich.

Zerbst , Landes - Abministratorin der Ruf ' tete Testamente und « bgeschloßene respt.

fisch Kayserlichen Erbherrschaft Jever und Qbervormundschafrlich bestätigte Erbvertra,

des Russisch Kayserlichen St . Catharine » . ge und Vergleiche, b -, welchen die Verhält.

L -rdens Ritterin w . ec. niße unmündiger Kinder erster Ehe ! zu dem

Unfern Gnädigsten Gruß zuvor : De , überlebenden und sich anderweit verheyra.

sie , Würdige und Hochgelabrte Ra - theuden Ehegatte « zur Frage kosrmen, kei.

the Liebe , Andächtige und Getreue ! nes wegesunter dem Borwaude , als fty

Dassich über den wahren Sinn des von dem darinn etwas enthalten , waS der gegenwar'

Fürsten Johann Ludwig unter v . 17 Kepsi tigen authentischen Erklärung desangeführ.

, 745 erlassenen RcscriptS die nachtheiligen ten RescriptS widersprache^ angefochtenwer-

Folgen einer anderweiten Perheykalhung de - den mögen - Und ist im übrigen dieses ll » >

.tnffe « d , eine Diffcrenzder Meynungen ge- ftr Rescripk, dessen Ongiual bcy der Regie«

äußert hat , s» wollen Wir . um künftigen rung ausbewahrt werden und wovon ein

Streitigkeite » , diejdadurch veranlaßt wer - jedes Obercollegiun » Abschrift nehmen , die

den könnten , zu begegnen , dasselbe andurch Regierung aber den Gtadtgerichten ^eine be«

dahin Sluthenkisch erkrärt haben , vast die iy glaubigte Abschrift zukommen lasten soll,

den gemeinen und Ieverjschen Particular durch daS Wochenbatt vom Selten der.
'Re-

Rechten bestimmt gewesenen » achlheiügen gierung öffentlich zu jedermanns Kenntnis,

Folgen üirderweiter Berheprathungen ft zu bringen.

» der pänaej Secundarum nuptiarsm Hieran geschihet Unsere WillenSmek«

durch das erwähnte Nescripcals sämtlichah > nung und Wir verbleiben euch mit Ena,

geschsst zu betrachten seyn , jedoch mit der den wyhl beygelha » . Gegeben aufUn'

Ausnahme , daß der überlebende und zur an » fern, WitthumS Schloße Coswig amjzJu-

derweilen Ehe schreitende Ehegatte nicht ly 1805,

berechtiget semsvll . dem Ehegatten oder A. A . L . v - u . g F . z : Anhalt,

der Ehegattin der folgenden Ehe , ans ir, I - A- C von Aalutsch.

gend eine Lrt , es geschehe nun unter de« K . Mtller.

lebendigen , oder durch Testament , Kchen , Genchti - Procl.

kung auf den Tvdessall . u -
'
s. w . mehr zu » i Z « wevl. Hedve Mammen Haien Dek-

zuweodcn , zu vermachen undzu hinrerlassnr gonlung von allerleyHausmanns Gerärhen

« ls die geringste Summe dessen beträgt , was als Wagen , Egde , Pflüge , eine Lariole , so,

derselbe einem der Kinder Erster Ehe hin ' dann Pferde, , Kühe , jung Lieh , Schaft , und

»erlassen hat und soll daher in Jeve land Schweine , ferner ausn Halm stehende Arüch,

die Vorschrift der l . 6 . C . de ftr . uutp . te, alS-Scitzcn , Rocken , Winter - und Vom,



wergärsten , Ropsaat , Haber , Bohnen auch
Meede und sonstige » Sachen ist lermi » uS

auf den Freytag als den arcn August in « eyl
HeddeAamwen Haien Behausung ai« Wi¬
arder allen Deich aligesezr » srsen . Wer.

nachrc . Gigiü Jever am 15 Julii 1825 .-
Lu * der Regierung.

» Zu Hixrich Folckcrs Eiden annocirtdn
Gürhcr Lcrgsntung ad instar,tiam Johann
Hiüers und Ehefrau , von Früchte aus dem

.Halm ais Rocken , Wachen , Gerste , Haber,
Bohnen , und Meede , svrann .Magen , CgSe,
Pflüge , Pferde , Kühe , jung Vieh , nuchSst-

bcr,Zinne » , Linnen , Kupfer , Meßing , Stüh¬
le, Tische , Schräncke , Kett » und Bctrge-
wand rmd sonstigen Sache », ist terminus auf
den Donnerstag als den r . Aug . in Hinrich
Folckers Eiben Behaussnz zum Wiardergro¬
den angefetzet worden Sigl . Jever den 19.
Zu !. rLoZ . AuS der» Landgerichte.

Z Zu desKfm . H . C . DiesenvorsEilenwa»
kenBerganUlng von 8 - Y u . ^x

> schwarz « blaue
u . Modelackens , drap d'Dames eng ! tzaunuck
lr . Coatings , schw. u coul . Casimir . Naniiug,
Mauschester , verfch . Karben , deutsch , u . engl.
Camlor , Lhalvn , Tamy , Dammsst , Eve . la-

sting ^ C ^ Minck, Siamofen , Deapdorc » und
brokaden Mützen gold « slld . Touren , golv.
« . sild Kanten u Litzen, schw. u csul . Lamt,
Zitze , Kattune , Calltcos , Eatkune u . Mvuse-
lintücher , schwill . cvul seid Tücher , Zeannet.
Schwand »wn u .Piqucweßen , schlichru . gelkr.
schw . Hosenzeug , Golgas mir u . ohne Karrte,
B »je,Flone !t weiß u bl . gestr . Pärchen , Bet¬
ör -II , wo !! . » bsum -ManNs - u . Frauenstrüm-
pse . dergl . Mützen , Taft , Arlas glase u flvree
tzrander , iivnsnu wokl Betten , inaüenGar-
tun -gen , Spiegel iNMarMer Mahagvny U -.

berg . Rahmen , engl u . brsbaut . Hüte gestr.

§ erbsterLi » ne .n . plaklrte u vergiKirspfe . fetns
bra 'o u sächs . Kautenu s wttstLerminusauf
Montag de » 5 . Aug . ü ftd.glTage , in besten
Bekfausung in Ser 'Borstadt hles angefttzet
worden . Ligl . Jever den Z . July 1805.

An « deiü Landgerichte!
4 Zu Christian Schröder Vergantung

V»L einige Krauen Kleidungsstäke ist termi-

nus aus den Mittwochen als den zi Juty
ist deßen Behausung zu Cleverns ' angefetzet
worde « . Wornach ic . Jever den 24 Julp

rÄL-L - Von LandgenchtswegLN.

S Zu d .Hd R . gicrungsraths Günthers
Erben,deßsu Töchter LgZuste uudFriede¬
rike Bücher Vergantung ist cenninüs aus de»
Mittwochen als den 21 Aug in deL Gasts
rvirth Franz Linz Behausung in der Wa¬
gestraße birscldst angesitzer werden . Sigl.
Jeoer d ' 12 Jul , 8oz.

AuS dun Landgerichte Hieselbst
6 Zu Peter Buscher Bergantung von

Wintergersten , Haber , Bohnen , Rocken,
Waitzen und Rap

'
saat von pl m ZL Gla¬

sen Heu , 2 Wagen . 1 Dreschblock , 1 Pflug,
i - Egse , Rapsaalscgel , Mülbrett , 2Mutter
Psecoe mir Füllen , einige Kühe und Jung .'
viel), Schaafe , l compteteTadacksmaschiene,
i Drehbank mit Gerätschaft , ein » große
und eine kleine Camera obscura , i opti¬
schen Spiegel t Hohlspiegel , Wiegleböna.
lürliche Magie 17 BändvGeißlers gcmei.
ne und höhere Drehkunst , BeniügaS vstsrie-
sische Chronik Hamelmau » s »ad Winkcl-
mannS Oldenburgische CronikeN , r AllaS
von IO2 Landschaften und sonstige Bücher
und Sachen ist terminus auf den Dienstag
alsd . zo Juli ) in deße » Behausung ans«
Sande arigesetzet worden . Gigl . Jever
d . 26 Jul 1805.

Aus dem Landgerichte hieselbst-
7
' Es ist bey dcrCammerangezeigetwor¬

den , daß einige Personen nicht nur dnrreS
Holz aws dem Upjever ischenBusche ohxe Lr-
lauömst gepslel , sondern sich auch unter»
standen haben grüne Zweige abzureißen und
Baume zujbeschädigen - Da ntin diese?
nicht gndüldet werben darf , so wird hiemit
nicht nur gänzlich untersaget , ohne Erlaub»
niß dürres Holz aus dem Upjevtrischen Bu¬
sche z« holen , sondern es wird auch bey
io Gfl Brüche und dem Gesinden nach
körperlicher Strafe verboten , grüneZweige
«dzureißea oder Saume zu beschädigen.

Wornach rc . Sigl - Jever aus der Cam¬
mer den az Jul . 1825 -.

8 Da » asWeedad bey der J » se! Waiv>
geroge bereits verschiedene » Persowe » heil¬
same Dienste geleistet : so wlrd hrrrdurch veS
k» nnr gemacht , daß die mm unsercrDurch-
lauchtigstenFürsti « , ün vorigen Jahre de»
Leideirden hiesiger Gegend hrrldreichst ge»
schenkten Basekutsche und Zeit dorr z« ieS
dermannS uroentgeldlichen Gebrauch noch be-



reit stehen . Jever aus der Cammer am
6i .3uiY rLoz

Auffovcrung
Da Hiurich Perei -s zu Kattens und

dessen Tochter Haddik Tinten Hilters Etz« '

srau in der Kleidung für sich rcsp . al » Erben
ihrer Söhne , resp . Brüder Peter , Teil Arft
anS , und Carsten Peters schriftlich sorge,
stellet , wie iu dem Jngroßationsproiocolle
svlgesde Pöste , als:

i . fwiver Hinrich Peters den zi Mar-
1769 die für Ehme Behrens und dessen
Braut . JohannDi > dsrichs IEde » Wilr 'we
übernommene Bürgschaft , für den mit Jlft
bann Diedrich Eden Kinder abgeschlossenes
Vergleich,

2 wider Hinrich Peters den sz Aug.
1784 den mitseinern Lindern über seiner
weil . Ehefrau Anna Eatharinanachgelsße,
ne Güter abgeschlossenen Vergleich,

z . wieder Hiurich Peters den 4 Decv
1784 und 17 Jan . 1785 dessen Schuld an

Hergcn VicbelS zu rou Ethl.
4 . widert Hmrich Peters verstorbeneft

Ehefrauen , Anna Catharine Kinder den 7
Decbr . 1784 u . l Febr . 1785 deren Legat¬
gelder - Schuld zu 500 Gthl . an Hergen
Giebels.

5 wider dieselbsn den 7
'
Dec 1784 und

i lFcbr 178z deren Legatgelder Schuld zu
500 Gthl . an Evo Memmen Ehefrau ? »
Aske Sicbcls Kinder Vormünder.

6 wider Dieselben am ? Dcc . 1784 und
1 Febr 178 ; deren Schuld zu ; oo Gthl.
und SyE tv sch . iS ^ w . an Jdde Lau
Giebels / .

7 wider Hinrich Peters den 20 Deo.
1784 und 3 Jan 1785 dessen Schuld an
I . Christian Gräpels Gittwe zu ivo ?rF
im Jngroßationsprotocoll eingetragen , die
Pöstesber bezahlt worden , wenigstens
ihnen - Imploranten , nichts davon zur La ft
falle ; sie indessen die Tilgung derselben ohne

Proclam nicht beschaffen könnten , weil sie
die Originalen JngroßationS Dokumente
nicht hatten ; fiedaher bitten wollten , ein prä¬
klusivisches Prociam zu erlaßen , daß alle

welche wider die Tilgung etwas zu erinnern
haben könnten , sich melden möglen , diese
Edictales auch zur Recht erkannt worden ; «

so . wer - en alle und jede welche proprio vet-

ccßionarisinoie . wegen der gedachten irigroß,
irre !! Forderungen noch einigen rechtt -cherr-
Anspruch , dieser rühre her , aus

'
welchen

Grunde er wolle , zu haben vermeinen mig-
ten , hiedurch edictaMer eitiret Und vorgelade»
binnen 12 wöchiger Frist von Zeit der er«
sten Publikation an , nehmlich bis zum 2v
Sept . d . I . gehörig vor hiesigem Kaiser !.
Landgerichte zu erscheinen , ihre etwa in
Händen habende Documenke in Originali
zu produciren , resp . ihre sonstigen Gerecht¬
same gebührend anzuzeigen , und zuliqui-
diren , mit der angehängten und ausdrukli«
chen Verwarnung daß diejenigen welche sich
binnen der festgesetzten Frist nicht gebührend
angeben werden , hernach weiter nicht gehö«
ret , sondern ihnen ein ewiges .Gtillschweiacir
äufcrleget , u . di « Tilgung der gedachtenPoste
im Zngroßationsprorocoge gebelenermassen
erkannt werden solle. Wornach rc.

Sigl . Jever d . i - ren Jun . r 8« 5 .
Aus Russisch Kaiser ! . Landgerichte hieselbst.

Gelder so belegen.
2 Die Vormünder über Zwitters Fre.

richs Kinder erster Ehe haben sogleich 2 -20
rrK und um Wintersnacht 2 « , E zinsltch
gegen Sicherheit zu belegen , man wende
sich desfalls an dieselben.

N 0eificartonssi.
1 Zur beßernAnseinandersetzungderErb«

fthaft unftrs verstorbenen Gotten und Va,
rns , fördern wir dessen Schuldencr hierdurch
auf Ihre Rechumigen innerhalb 6 Wochen
abzirmachen , ch wie auch dieje »iigen .,« clche
m, sewigen noch gerechte Forderungen haben
möchten solche jederzeit in Empfang nehme»
können . Jever den 12 , Juch 18»; .

Diedr . Jaspers Girlwe u . Kinder.
2 E -ensen und Gichten bave von bester

Güte erhalten . I D Grosse.
z Ä - ttlob Gtegmann will seine Landstü-

ken, bestehend aus rr Matte » , dsvs» 17
'

Malten im grünen sind bemistec , und seit
6 Jahren zn« Fenneaj und Mähen verheil'
ert worden , auf d . z August auf 6 Ja !,-re
W « v i8 »6 anfangend , bcy 2 und 3 » alten
verheurrn. Die Goirditisnes sind 8 Tage-
vorher bep Copiisten Janus einzuftiea.

Liebhaber können sich am oben bcstiml'

ten Lage in Franz Linz Hause des Nachs



mittags um 4 Uhr daselhff cinfi.nden und

Heurung treffen.
> -

4 Alle diejenigen
'« «^ von Heike Grass-

MeiersWittwei» Neuende etwas ;u Kodern
Hasen müssen sich in Zeit z Wochen b «y jhr
selbst melden. Auch dieselben , so »sch xe«
stjren . müssen ihre Schuld bezahlen.

; Des Jacob Hübliug - Krughaus zu
Oldorff nebst Garrengrund , Draugexäth-
schafc, Tischeund Danke soll am io August
d . I . tMschwarzeuMler zu Fever öffentlich
verkauft tverden , und sind die deshaibtgs
Bedingungen beim Derkäuffer sswohl als
Schreiber Suhren 8 Tage vor den Verkauf
einzlssehen und für die Gebühr abschriftlich
zu haben .

. .

6 Daß ich das so« Kauf« . Osten her-
rührende in der Schlachtstraße hirselbst stc.
hende Haus vor einigen Lagen bezogen zeige
alle» bekannten und Sönnern hiedurch an,

Ulrich Altona , Gold und Silber '

Arbeiter.
7 Riecke Redlcss Ricken zu Euckwarfcn

>
'n Wiardersirchsplel hat einige Körbe mit
Bienen und ein Äienenhauß zu »erkaufen.

Liebhaber können sich je eher je lieber bey
ihm melden .

> -

- Der Kaufmann Dl '
eftndvrf in Fever

will fein adelich feepes Jandguch in Wiefel«
ser Krlchspicl Gchsepe genannt eine halbe
Stunde von Zeser bekezen groß i « o Mat¬
ten , wovon gegenwärtig pl n» 70 Matten
i« grüne » und zo Matten ustcr « Pfluge ge¬
braucht werden - nebst geräumiges Woh »,

Haus , Scheune und großen S »rceu , auf t

Mop 1807 . aysavgende Jahre , am Sonn¬
abend , alt den 17 August d. J . in des Gast,
witth Friedrich Christians Hehaustrng hie»

selbst öffentlich » ach den »orzltlegendeir tze-
dingtMgeir »erstachten , und sind die Bedtn«

gunge« 14 Tage »or der D » pachtu»g sowohl
ßey de« Eigner selbst , a !g auch bc- den;
NendanteN Peeken zur Eioficht zu haben, '

9 Für michuydals gerichtlich bestellter
Curakor meiner in der^Frowde sich befinden«
ds» Söhne erster Ehe mache tch hierdurch
bekannt daß ich dom Advocake » Thaden all.
hiev die Vollmacht ertheilt habe ; alle aus,
stehende Forderungen in den Adooca.' urbü-

chern meines verstorbenen Sohnes , dcWd,

vocatcn Johann Christian Doden Thiele ei»,
zucaßiren und darüber zu quitlren , und dem»
selben dcssalls alle vörhai >Le»e Papiere und
dis Fdvocalurbücher eingehandigt Hab« . Alle
diejenigen , denen mein genannter Sohn als
Advocat gedient, werden daher ersucht mir
derLsjahlmig der rückstaadigey Rechnungen
sich baldigst bep den gedachten Bevollmtch«
kigten eilqustnden, und ihr« Papiere dagegen
zu « npfaogen . Jever den ly - Jus . , 305'

Philipp Thiele.
10 Unteneichncter verlanget je eher je lie¬

ber ei» geschickten Ltfchlergesell der die Pro-
feßlon gründlich gelernet hat , versprich r de»
ganzen Winter Arbeit und nach feiner Ge¬
schicklichkeit extra gut «» Verdienst . Auch
kann eine» Lehrbucschen gebrauchen, von gu¬
ter (Herkunft , wer Lust und Fähigkeit dazu
hat , ntside sich , verspreche gute Anweisung
Md Behandlung , F . Elsn » . '
' Zimmer und Tischlermeister.

n Der Gchuldiner zu Oldorfhat pl . mr
100 Pfund gut geräuchert Ghek zu verkauf-
ft».
' r » Wer von dov Verstorbenen Frerich
Gerdes ausu Schillig etwas zu Kodern hat,
der ka«u sich mit seiner Rechnung an dsn Ar-
menvater E . E . Hidlefs zu Förrien wenden
und nach Regultrung der Schuldsn seineBe¬
zahlung erhalte » .
' IS Am nächsten Freitage als den 2te«
August d . I . wird der Herrschafütchö
Krug zu Ncuenburg nebst Pctttnenzim u» d
den Zoll bis Skaitag izrz entweder am
r ste » November dieses oder um Maitag k. I.
anzutreten von wovl . ZoSpachter Sollen«
sieden Kinder erster Ehe Vormünder , Ger,
Amv. Schmedes zu NeiMburg et Consor-
ken und der WittweGoSeustede unter Kor«
behalt obevvormuadschafttichxr Genehmi¬
gung mejstbiete» d verpachtet .werden, Lieb.
Haber kö-mon sich dahrr am gedachte« Tage
Nachnsttkags r Uhr im Hsrrschaffclichen Kru¬
ge einsinden und die Bedingungen verneh¬
men , welche fudeß auch vorher bey de» Ver¬
heueren einzusehen find . .

14 Ber Schmiedcmeister A . Lük̂ u , hat
auf Michaeli , eine Stube für ein« , emzcl,
ne N-rsoki zu vrrhkUM , MSN meide sich
Hey demftlhku. .



14 Untcr -elchncttr wüi lchl einen l-m Rcch.
Nkn und Sstrribcn geübten md eine » grsit-
tcten Wandet fvhrer.ben Jüngling , der wah¬
re kuß und Neigung sindersich drm Schul,
amte zu widme » , sofort alS Uurerlchrer In
der Schule zu Lettens zu cn« agireir . Wer
hiezu Lust besitz , dem Ed einen uvcntgeld«
sichen Unterricht im Schul und Organie-
tenamte versichert , har sich ater sobald als
möglich an mich zu « enden, um das Nähe,
l « z» erfahr r« . Lettens . Ncenen.

15 R . Linieks Wittwe auf » Rohrdum,
hat «ine Kammer segleich zu vcr hcureu , auch
lka»n die benolhigtr Keuroug geliefert wer¬
den und sollte es treffen, daß derjenige , i<
ne Kuh har , kann auch StaLuvg haben-

16 Gerd EckhofS Erben sind willens ih»
re Häurlingsstelie nebst -we» Matten Lan¬
des bcy dem Oophievsiel auf W«p 18^6

avjutrcren zu verheureri , oder aus ftcvcr
Hand zu verkaufen . Liebha-bcr dazu kön¬
ne« sich am Sonnabend als den zten August
^ lOnne Iarrßen Lackenderg, Krughauseaus
Nengarmfie ! einsindcn und accordlrcn.

1 ? Hans Hmrich Memmen , will seinem
im Moorland sud hast« gekauften mit vielen
schönenFruchttragenden OSstbäumen pl m.
«in Watt großen Garten worin auch ein
großer Fischteich , am 3 August entweder
verkauffeu »der in Erbheuer in des Wirtss
Franz Lin- Hauie , auschun . Liebhaber
können sich Nachmittag 5 Uhr einsinden,
kann auch vorher besehen werden und gicbt
das Int «siiLerij Lomlvir Nachricht von den
Schlüße ! » 0 der zu haben.

18 Ja » Wessels Ei er - bei Tengsbausen
»vill grvue und graue Erbten , auf Tengs-
haus -r »Ikeu Deich stehend , auf dem Halm
aus der Hand verkaufen Liebhaber können
selbige besehe» und accordide» .

ry Äkein längst erwarteter gedaar-
ter Rigaer Rokken , ist endlich arff der

JahLe angekommen , und Schiffer H . J.
Wedemeyer wird in ein paar Tagen da¬
von mit einen Teil am Hookffel kommen.

Ich zeige dieses hismit den Publicum an^
untz bitte diejenigen welche Gebrauch
davon machen können sich deshalb bald

zu melden und die Waare in Augenschein
zu nehmen . Nach den Stand der be¬
nachbarten Märckte werde ich den Rdk«
keu srey am Siels hier verkauffen .i z

Tettens , H . H . Hiltern «.
so Schauspiel . Arizeig zu Dar «! rr. wird

von d . Dterrichsscheu Gesellschaft aufgaflllhrt:
bis Freptag den 2 Aug . stehe im vorigen
Wochenblatt «. Oonab . denz Acmuth und
Edelst », ßuflspiel . vo » Kotzebue zum Beschluß
der Vater von Ohvgefähr tvstspl . von den«
selben Monteg 5 Wellen und Herzensgut»
Schanspl . von Ziegler Dienst , d . 6 Otto
voo Wittelsbach . Trauerspiel , von Labor
Witt » . d , 7 Der Zinngießer . Vaudeville
Stück »00 ( reitschke . Eorhcro Die Äome«
die aus de« Ltegerrif . Lustspl » Dovnerst.
d . 8 Dienstpflicht Schspl . von Zfland Frcpt.
d 9 D «S Donauweibchen Drittar Lheil Fort¬
setzung und Beschluß der vorigen Eormab.
d . lo Friedrich von Oldenburg oder dev
köwsnkampf historisches Echauchiei nachden
Oldcnburgischeu Dolckk Ballade der Wann
von Stroh , des Herrn G A ' » . Haicm.
Zum Beschluß der todte Neffe Schspl . v,n

Kotzebue - Nachrichtlich dienet daß von Mont
d> <; um Eine Grunde früher also nur 5 Uhr
angcfangen wird

Geburtsanzeige
Die glückliche Entbindung meiner Fron

von n einen gesunden Knaben mache meinen
Gönnern Freund «» uu » Verwandten hiedurch
ergebenst bekannt . A Kunze,

Jnteklegrnzsachen.
Sonderbar ist « S doch bei alledem

mit den auswärtigen Subscribenten de«

Wochenblake daß sie von den Boten eine

O.uitung vorher verlangen , ehe sie be«

zahlen wollen . Bis am Freitage will ich

Zeit geben , alsdann werde den Saum¬

seligen kein Wochenblatt

schicken und obenhin den Boten zur Be¬

zahlung durch « Gericht treiben , wo sie

sich den die Kosten selbstzuzumeßen ha«
ben . Borgeest.
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